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Technik

Organisation MenschAufgabe(n)

• Organisationsstruktur

• Geschäftsprozessen

• Unternehmenskultur, Werte

• Mitarbeiterverhalten, Motivation

• Führung

• eingesetzte IT-Architektur

• Datenmanagement

• Management-und Bewertungssysteme

Erfolgreiche Kooperation hängt ab vonErfolgreiche Kooperation hängt ab von....

… und ist ganzheitlich / systemisch zu sehen…
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Lehrstuhl für Virtuelle ProduktentwicklungMenschliches Verhalten als TreiberMenschliches Verhalten als Treiber……
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Ergebnis

(Effizienz)

Einfluss-

faktoren/Arbeits-

bedingungen

Steuer-

grössen

Input OutputMediator(en)

Feedback

Untersuchungsansatz VorstudieUntersuchungsansatz Vorstudie

Teamebene

Mitarbeiterebene

Führungsebene
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Herkömmliches 
Team

Beispielprofil eines 
Virtuellen Teams

Art der 
Interaktion

Kommunika-
tionspartner

Örtlichkeit

Unterschied-
lichkeit

Zeit

Zeitl.  
Begrenztheit

Mobilität
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Kommunikation

Standardisierung, Vereinheitlichung

Projektmanagement

Entscheidungen

Führung

Teamentwicklung, Vertrauen

Regeln der Zusammenarbeit

Personalauswahl – und Entwicklung

Kulturelles Verständnis

Hersteller
Werkzeuglieferer

ZuliefererKundeVertrauen

Eigeninitiative

Komplexität

Kommunikation
Wissens-

management
Entscheidungen

Offenheit
Fluktuation

von Personal

Umgang mit IT

Verschiedene 
Kulturen

Ziele, Aufgaben
Team-

zusammenhalt
Kompetenzen und 

Fähigkeiten
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Kommunikationsfähigkeit

Fachliche Fähigkeiten

1

2

Teamfähigkeit

Entscheidungsfähigkeit

Soziale Kompetenz

Kulturelles Verständnis

Analytisches Denken

Zielorientierung

Projektmanagement

Vertrauen

3

4

5

6

7

8

9

10
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Die Kompetenzen, die ich in meiner beruflichen Ausbildung 

erworben habe, reichen aus, um meine Tätigkeit heute 

durchzuführen

0 1 2 3 4 5 6 7

Stimme völlig zu

Stimme teilweise zu

Stimme eher nicht zu

Stimme nicht zu

Anzahl der Nennungen

Aussagen der VorstudieAussagen der Vorstudie 11
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Ich benötige für die Durchführung meiner Tätigkeit dieselben 

Kompetenzen in der selben Ausprägung wie früher

0 1 2 3 4 5 6 7 8

Stimme völlig zu

Stimme teilweise zu

Stimme eher nicht zu

Stimme nicht zu

Anzahl der Nennungen

Aussagen der Vorstudie Aussagen der Vorstudie 22
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Kompetenzen in bezug auf ihre Relevanz für eine Tätigkeit im CEE

3,10

3,42

3,28

3,25

1 1,5 2 2,5 3 3,5 4

Fachkompetenzen

Sozialkompetenzen

Methodenkompetenzen

Personale Kompetenzen

1 = nicht wichtig, 2 = weniger wichtig, 3 = wichtig, 4 = sehr wichtig

Aussagen der Vorstudie Aussagen der Vorstudie 33
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- Es scheinen Unterschiede zwischen herkömmlicher und „neuer“ verteilter Teamarbeit
zu bestehen. Die Definition und Beschreibung der Teamarbeit ist aufgrund fehlender 
einheitlicher Kriterien vielfältig und mit hohem Interpretationsspielraum behaftet.

- Die „Art“ der Kompetenzen, die benötigt werden, hat sich vermutlich nicht verändert, 
jedoch die Ausprägung (sprich Verhaltensanker) zu den einzelnen Kompetenzen und 
ggf. ihr Bedeutung.

- Die derzeitige (universitäre) Ausbildung scheint nicht ausreichend auf die 
Anforderungen im Beruf vorzubereiten. 

- Der Entwicklungsbedarf von Mitarbeitern wird aus den verschiedensten Gründen 
wenig bis gar nicht systematisch „bearbeitet“. Instrumente zum Feststellen des 
Entwicklungsbedarfs, die z.B. auf Kompetenzmodellen basieren, fehlen.

- Rollenbeschreibungen existieren kaum bis gar nicht.

- Es gibt keinen ganzheitlichen (M-T-O) Ansatz der Betrachtung der Arbeit von Teams 
im CEE.

ZwischenfazitZwischenfazit
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Input Prozess Output

Wissen und Fähigkeiten des Einzelnen -> 
Kompetenzen

- Aufgabenbezogene KSA*
- Teamarbeitsbezogene KSA
- KSA bezogen auf Telekooperation

Individuelle 
Leistung

Prädiktoren KriterienKontextvariablen

Organisa-

torischer

Kontext

-> CEE-Index

Effektivität
des Teams

Basierend auf dem normativen Modell der Gruppeneffektivtät von Hackman, 1987 – Integration der Arbeiten zum VTCI (Hertel, Konradt, 
Voss 2006)

*KSA = Knowlede, Skills, Abilities = Kompetenzen

In Anlehnung an die SADT Darstellungsform

Individuelle Ebene

Gruppen-

design
-> Strukturierung 

der Teamarbeit

Personal-

entwicklung

Umwelt 

operationalisiert!
Person 

operationalisiert!
FIT???

PersonPerson--UmweltUmwelt--PassungPassung
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Aufgabenbezogene 

Kompetenzen

- Gewissenhaftigkeit
- Integrität

- Loyalität

Aufgabenbezogene 

Kompetenzen

- Gewissenhaftigkeit
- Integrität

- Loyalität

Teamarbeitsbezogene 

Kompetenzen

- Kooperativität
- Kommunikationsfähigkeit

Teamarbeitsbezogene 

Kompetenzen

- Kooperativität
- Kommunikationsfähigkeit

Telekooperationsbezogene 
Kompetenzen

-Ausdauer

- Lernbereitschaft
- Kreativität

- Selbständigkeit
-Interkulturelle Fähigkeiten

Telekooperationsbezogene 
Kompetenzen

-Ausdauer

- Lernbereitschaft
- Kreativität

- Selbständigkeit
-Interkulturelle Fähigkeiten

Leistung der 

Teammitglieder

Leistung der 

Teammitglieder

Effektivität 

des
Teams

Effektivität 

des
Teams

Person-Gruppe-

Passung

Person-Gruppe-

Passung

Person-Job-

Passung

Person-Job-

Passung

Personvariablen Passungstypen ErgebnisseUmweltvariablen

Moderatoren

Räumliche Verteilung

Zeitliche Verteilung
Diversität

….

Moderatoren

Räumliche Verteilung

Zeitliche Verteilung
Diversität

….

Aufgabenbezogene 

Kompetenzen

- Gewissenhaftigkeit
- Integrität

- Loyalität

Aufgabenbezogene 

Kompetenzen

- Gewissenhaftigkeit
- Integrität

- Loyalität

Teamarbeitsbezogene 

Kompetenzen

- Kooperativität
- Kommunikationsfähigkeit

Teamarbeitsbezogene 

Kompetenzen

- Kooperativität
- Kommunikationsfähigkeit

Telekooperationsbezogene 
Kompetenzen

-Ausdauer

- Lernbereitschaft
- Kreativität

- Selbständigkeit
-Interkulturelle Fähigkeiten

Telekooperationsbezogene 
Kompetenzen

-Ausdauer

- Lernbereitschaft
- Kreativität

- Selbständigkeit
-Interkulturelle Fähigkeiten

Leistung der 

Teammitglieder

Leistung der 

Teammitglieder

Effektivität 

des
Teams

Effektivität 

des
Teams

Person-Gruppe-

Passung

Person-Gruppe-

Passung

Person-Job-

Passung

Person-Job-

Passung

Personvariablen Passungstypen ErgebnisseUmweltvariablen

Moderatoren

Räumliche Verteilung

Zeitliche Verteilung
Diversität

….

Moderatoren

Räumliche Verteilung

Zeitliche Verteilung
Diversität

….

Untersuchungsansatz HauptstudieUntersuchungsansatz Hauptstudie
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Transfer in die betriebliche 
Praxis
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Beschreibung 
der Arbeits-

bedingungen
eines Projektes

TeamentwicklungsprozessTeamentwicklungsprozess……

Identifizieren 
von 

Voraussetzun-
gen und 

Messgrößen
für erfolgreiche 

Zusammen-
arbeit

Erstellen einer 
Roadmap/eines 
Massnahmen-

planes

Erfolg messen 
anhand und 

Massnahmen 
ggf. anpassen

Massnahmen 
umsetzen

- Teamebene
- Individuelle 

Ebene

… Kompetenzmanagement integriert
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Kontakt

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

Dipl.psych. Bettina Schleidt

Technische Universität Kaiserslautern

Lehrstuhl für Virtuelle Produktentwicklung

+ 49 631 / 205 3874

+ 49 176 2237 2348

Mail: schleidt@mv.uni-kl.de

oder bettina.schleidt@gmx.de

www.ready-for-take-off.de


